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1 Angabe

Aus x1 = x mit 0 < x ≤ 1 und

xn+1 =
1
n

n∑
i=1

xi
i

folgt 0 < xn ≤ x für alle x ∈ IN .

2 Lösung

Benütztes Faktum: Es ist für alle 0 < x ≤ 1 und j ∈ IN auch 0 < xj ≤ 1.
Dies folgt durch vollständige Induktion, soll hier aber nicht vorgeführt
werden.

Induktionsanfang: n = 1 Es ist x1 = x und

1
1

1∑
i=1

xi
i = 1

wegen der rekursiven De�nition des Summenzeichens (siehe Vorlesung).

Sich bitte klarmachen, daÿ die 'Langschrift' grundsätzlich durch die rekur-

sive De�nition zu ersetzen ist.

Induktionsannahme: Es sei n derart, daÿ 0 < xj ≤ x für 1 ≤ j ≤ n gilt.

Induktionsschluÿ: Zunächst ist xn+1 Summe nichtnegativer Glieder, wovon
mindestens eines, nämlich x1

n positiv ist, somit ist xn+1 > 0.

Weiters ist

xn+1 = 1
n

∑n
i=1 xi

i lt. De�nition

= 1
n

(∑n−1
i=1 xi

i + xn
n

)
rekursive De�nition von Σ und
Beachten daÿ n ≥ 2

≤ 1
n ((n− 1)xn + xn

n) De�nition von xn und n ≥ 2
≤ 1

n ((n− 1)xn + xn) wegen xn−1
n ≤ 1 und somit xn

n ≤
xn.

= 1
nnxn Elementare Umformung

= xn Da n ≥ 1 ist
≤ x Induktionsannahme.

1


